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Vorwort.

Wbglelch in drn mcistcn Schriften über landwirthschaftliche Botanik außer 
den Angaben, welche den Nutzen der anfgefnhrten Gewächse betreffen, auch 
wehr oder weniger ausführliche Beschreibungen derselben gegeben werden, 
so reichen diese doch nur in den wenigsten Fällen zuw sichern Erkennen 
und Unterscheiden aus. Gute Abbildungen oder Saunnlnngen getrockneter 
Pflanzen bleiben daher die einzigen Mittel, welche diesem Uebelstande abzu­
helfen vermögen. Da nun die Herstellung ersterer mit vielen und großen 
Schwierigkeiten verknüpft ist, so entschlossen wir uns, angeregt von Herrn 
Dr. A. von Schrenck zur Herausgabe eines Herbariums, das die in land- 
wirthschaftlicher, technischer und mediciuischer Beziehung wichtigen Pflanzen 
der Ostseeprovinzen enthalten sollte.

Wohl müssen wir zugeben, daß wir dieser Sammlung nicht die Voll­
kommenheit werden geben können, die wir derselben zu geben beabsichtigten.. 
So konnten einige für die Landwirthschaft und Arzneikllnde nicht ganz 
unwichtige Pflanzen nicht ausgenommen werden, weil sie in unsern Provin­
zen zu selten sind und daher das Herbeischaffen einer so bedeutenden An­
zahl von Exemplaren nns sehr schwierig, ja selbst unmöglich sein mußte. 
Außerdem wird das Fehlen dieser Pflanzen kaum störend sein, indem nur 
solche Gewächse für die Gewerbsknnde von Wichtigkeit sein können, die einer­
seits dnrch vorzügliche Eigenschaften, andererseits aber durch ein häufiges 
Vorkommen auch die Anwendung in größerem Maaßstabe zulassen.

Daß unsere Obstarten und auch mehrere cultivirte Küchenkräuter der 
Sammlung nicht einverleibt wurden, wird uns noch weniger zum Vorwurf 
gereichen können, da diese zum Theil allgemein bekannt sind, zum Theil
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